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Eyes Wide Shut

Regie: Stanley Kubrick 

Buch: Frederic Raphael und Stanley Kubrick, nach Arthur Schnitzlers "Traumnovelle" 

Kamera: Larry Smith 

Schnitt: Nigel Galt 

Musik: Jocelyn Pook, Dimitri Schostakowitsch, György Ligeti 

Darsteller: Tom Cruise, Nicole Kidman, Sydney Pollack, Marie Richardson, Rade Sherbedgia, Tood Field, Vinessa Shaw, Alan Cumming, Sky Dumont, Leelee Sobieski u.a. 

USA/GB 1999 

Was steht zwischen Traum und Wirklichkeit? 
Stanley Kubrick gilt als einer der genialsten Filmemacher aller Zeiten. Etliche Oscar-Nominierungen und Auszeichnungen erntete er für seine wenigen, aber unvergesslichen Werke. Er war ein Exzentriker und Perfektionist, der in allen Genres Meisterwerke ablieferte. Sein letztes Werk „Eyes Wide Shut“ mit dem damaligen Ehepaar Tom Cruise und Nicole Kidman in den Hauptrollen, kam am 16.07.1999 in die US-Kinos (deutscher Starttermin: 09.09.1999). Noch bevor der Film anlief, starb Stanley Kubrick am 7. März 1999 im Alter von 70 Jahren in England.

Stanley Kubrick verlegte die Handlung von Arthur Schnitzlers „Traumnovelle“ aus dem Wien der Jahrhundertwende in das New York der Jahrtausendwende (drehte aber in den Londoner Pinewood-Studios) und nannte die Hautfiguren nicht Albertine und Fridolin, sondern Alice und William Harford. In erlesenen Bildern inszenierte er das aufwühlende Psychodrama, in dem die Grenzen zwischen Fantasie und Wirklichkeit verschwimmen.

Kubrick wollte die „Traumnovelle“ ursprünglich schon 30 Jahre zuvor verfilmen. Sein letzter Film beinhaltet Szenen einer Ehe, Träume und sexuelle Phantasien. Kubrick spielt in jeder Szene mit Traum und Wirklichkeit und hat den Film ganz auf die beiden Hauptdarsteller Nicole Kidman und Tom Cruise zugeschnitten. 
In Kubricks Oper der Obsessionen geht es um den Unterschied männlichen und weiblichen Begehrens, die Gefährdung der Ehe durch den Sexualtrieb, die Lust am gefährlichen Spiel, die Frage, wieviel Wahrheit die Liebe verträgt, die Angst des Mannes die Kontrolle zu verlieren und vor allem um die Angst vor der eigenen Sexualität.

"I have seen one or two things in my life, but never, never anything like this."    

Written by STANLEY KUBRICK and FREDERIC RAPHAEL
Inspired by "Traumnovelle" by ARTHUR SCHNITZLER    
Lighting Cameraman LARRY SMITH
Production designed by LES TOMKINS and ROY WALKER
Edited by NIGEL GALT
Directed and produced by STANLEY KUBRICK   
Running time: 158min 48sec

In Anlehnung an : 

· http://www.cineclub.de/filmarchiv/eyes_wide_shut.html
· http://homepages.compuserve.de/WunderlichDieter/Kubrick_eyes.htm
· http://www.uni-mainz.de
· http://www.rasscass.com
